
2.9.2019 DE Amtsblatt der Europäischen Union C 295/55

Rechtssache T- Klage, eingereicht am 2. Juli 2019 — Gawronski/Parlament

(Rechtssache T-432/19)

(2019/C 295/71)

Verfahrenssprache: Italienisch

Parteien

Kläger: Jas Gawronski (Rom, Italien) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt M. Merola)

Beklagter: Europäisches Parlament

Anträge

Der Kläger beantragt,

—  die Maßnahme, über die er mit der angefochtenen Mitteilung, mit der das Europäische Parlament die Ruhegehaltsansprüche neu 
berechnet hat und die Rückforderung des auf der Grundlage der vorherigen Ruhegehaltsberechnung gezahlten Betrags angeordnet 
hat, informiert worden ist, für inexistent oder vollständig für nichtig zu erklären;

—  dem Europäischen Parlament die Erstattung aller unrechtmäßig einbehaltenen Beträge zuzüglich der gesetzlichen Zinsen vom Zeit-
punkt des Einbehalts bis zur Auszahlung aufzugeben und das Europäische Parlament zu verurteilen, das zu erlassende Urteil 
durchzuführen und alle Initiativen, Handlungen oder Maßnahmen zu ergreifen, die erforderlich sind, um die sofortige und voll-
ständige Wiederherstellung der ursprünglichen Ruhegehaltsmaßnahme sicherzustellen;

—  dem Europäischen Parlament die Kosten aufzuerlegen.

Klagegründe und wesentliche Argumente

Die Klagegründe und wesentlichen Argumente entsprechen denjenigen, die in der Rechtssache T-389/19, Coppo Gavazzi/Parlament, 
geltend gemacht werden.

Rechtssache T- Klage, eingereicht am 2. Juli 2019 — Speciale/Parlament

(Rechtssache T-433/19)

(2019/C 295/72)

Verfahrenssprache: Italienisch

Parteien

Kläger: Roberto Speciale (Bogliasco, Italien) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt M. Merola)
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Beklagter: Europäisches Parlament

Anträge

Der Kläger beantragt,

—  die Maßnahme, über die er mit der angefochtenen Mitteilung, mit der das Europäische Parlament die Ruhegehaltsansprüche neu 
berechnet hat und die Rückforderung des auf der Grundlage der vorherigen Ruhegehaltsberechnung gezahlten Betrags angeordnet 
hat, informiert worden ist, für inexistent oder vollständig für nichtig zu erklären;

—  dem Europäischen Parlament die Erstattung aller unrechtmäßig einbehaltenen Beträge zuzüglich der gesetzlichen Zinsen vom Zeit-
punkt des Einbehalts bis zur Auszahlung aufzugeben und das Europäische Parlament zu verurteilen, das zu erlassende Urteil 
durchzuführen und alle Initiativen, Handlungen oder Maßnahmen zu ergreifen, die erforderlich sind, um die sofortige und voll-
ständige Wiederherstellung der ursprünglichen Ruhegehaltsmaßnahme sicherzustellen;

—  dem Europäischen Parlament die Kosten aufzuerlegen.

Klagegründe und wesentliche Argumente

Die Klagegründe und wesentlichen Argumente entsprechen denjenigen, die in der Rechtssache T-389/19, Coppo Gavazzi/Parlament, 
geltend gemacht werden.

Rechtssache T-

(Rechtssache T-434/19)

(2019/C 295/73)

Verfahrenssprache: Englisch

Parteien

Beklagte: Europäische Kommission

Anträge

Die Klägerin beantragt,

—  die Entscheidung des Prüfungsausschusses im Allgemeinen Auswahlverfahren EPSO/AD/363/18 (AD7) — 2 (AD-Beamte 
[m/w] im Bereich Steuern), sie im Anschluss an ihren Antrag auf Überprüfung von der nächsten Phase des Auswahlverfahrens 
(Assessment-Center) auszuschließen, sowie alle Ergebnisse der Talent-Screener-Phase aufzuheben;

Klage, eingereicht am 25. Juni 2019 — OB (*)/Kommission

Klägerin: OB (*) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt L. Tufler)

___________
(*) Information im Rahmen des Schutzes personenbezogener bzw. vertraulicher Daten entfernt oder ersetzt.
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